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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stein-St. Georgen IV : ASV Eggstätt II 
Mittwoch, 08.02.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Stein-St. Georgen IV

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Stein-St. Georgen IV am
Mittwoch in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den
ASV Eggstätt II durch. Das Spiel, welches weniger als 2 Stunden dauerte, hatte 5 Fünf-Satz-Spiele
zu bieten. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:15. Ausschließlich die
am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in
ihrem 11. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Kollmannsberger,
Waldreiter und Bosold mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg fuhren Kollmannsberger / Waldreiter bei ihrem 3:1 gegen
Hekele / Unterhauser ein. Zwischenzeitlich mussten Eberherr / Bosold zwar einen Satz abgeben,
fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Sulzer / Jaworek aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In vier
Sätzen siegte Timo Kollmannsberger gegen Josef Unterhauser und gab dabei nur einen Satz ab.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Rudi Hekele war nachfolgend Siegfried Eberherr,
obwohl er alles gegeben hatte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Richard Bosold seinen Gegner Stefan Jaworek beim
überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Michael Waldreiter im Spiel gegen Anna-Maria Sulzer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen
Timo Kollmannsberger und Rudi Hekele, ehe sich der Gastgeber mit 14:12, 6:11, 9:11, 12:10, 11:8
durchsetzen konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Das Einzel zwischen Siegfried Eberherr und Josef Unterhauser endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Richard Bosold und Anna-Maria Sulzer, die Richard Bosold
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bosold zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Michael Waldreiter holte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Stefan
Jaworek einen Punkt für sein Team. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Stein-St. Georgen IV am 16.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV 1892 Bad Endorf II, während der ASV Eggstätt II am 17.02.2023 gegen den
TuS Traunreut V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Stein-St. Georgen IV

Doppel: Kollmannsberger / Waldreiter 1:0, Eberherr / Bosold 1:0 
Einzel: T. Kollmannsberger 2:0, S. Eberherr 1:1, R. Bosold 2:0, M. Waldreiter 2:0 

 ASV Eggstätt II
Doppel: Hekele / Unterhauser 0:1, Sulzer / Jaworek 0:1 
Einzel: R. Hekele 1:1, J. Unterhauser 0:2, A. Sulzer 0:2, S. Jaworek 0:2
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